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GESCHÄTZTE ANGEHÖRIGE 
 

 

Damit Sie sich bei uns rasch zurechtfinden, möchten wir Ihnen einige 

wichtige Informationen geben. Wir sind uns bewusst, dass der Aufenthalt auf 

der Intensivstation für die Patientinnen und Patienten und für Sie als 

nahestehende Person eine besondere, ungewohnte und möglicherweise 

belastende Situation darstellt. Wir möchten mit Ihnen als nahestehende 

Person im offenen Gespräch stehen. Es ist uns ein Anliegen, dass Sie uns 

Ihre Fragen und Bedürfnisse mitteilen.  

Die Pflegefachpersonen und die Ärzte tun alles für die Genesung, die 

Wiedererlangung einer guten Lebensqualität und das Wohlbefinden unserer 

Patientinnen und Patienten.  

 

INTENSIVSTATION 
 

 

Ihre Angehörige oder Ihr Angehöriger wird auf der Intensivstation betreut, 

weil sie oder er vorübergehend eine besonders intensive medizinische und 

pflegerische Betreuung sowie eine lückenlose Überwachung benötigt. Dazu 

stehen uns viele technische Hilfsmittel wie beispielsweise Infusionspumpen 

oder Beatmungs- und Dialysegeräte zur Verfügung. Mit Hilfe von diversen 

Messinstrumenten und Monitoren überwachen wir die lebenswichtigen 

Körperfunktionen. Lassen Sie sich von den Geräten, den Kabeln und von 

den Alarmgeräuschen nicht beunruhigen. Sie dienen uns zur Behandlung 

und zur Überwachung. Im Zentrum steht für uns immer der Mensch.  

 

 

 

 

 



AUSKUNFT 
 

Die Pflegefachpersonen geben 

Ihnen gerne Auskunft über das 

aktuelle Befinden Ihrer nahestehen-

der   Person, die pflegerischen 

Massnahmen und den Tagesab-

lauf. Für Informationen betreffend 

den Gesundheitszustand, die 

Diagnose und die geplanten   

Therapiemassnahmen steht Ihnen 

das ärztliche Team des Spitals   

Nidwalden zur Verfügung. Da wir 

an das Berufsgeheimnis gebunden 

sind, können wir Informationen 

über die Patienten nur an die 

engsten Angehörigen oder Vertrau-

enspersonen weitergeben. 

Damit wir eine Ansprechperson 

haben, bitten wir Sie, aus dem 

Kreis der Angehörigen jemanden 

zu bestimmen. Diese Ansprech-

person wird von uns einmal täglich 

zu einer vereinbarten Zeit       

angerufen. Wir bitten diese Person, 

die erhaltenen Informationen bei 

Bedarf an andere Angehörigen 

weiterzugeben. 

 

 

BESUCH 
 

Ihr Besuch unterstützt uns und Ihre 

nahestehende Person auf dem Ge-

nesungsprozess und leistet einen 

wertvollen Beitrag zum Wohl-

befinden. Sie sind im Moment 

vielleicht die vertrauteste Person 

für den Patienten und können 

einfach für ihn da sein.  

 

 

Wir empfehlen Ihnen, wenn immer 

möglich, die Anzahl Besuchende auf 

zwei Personen zu beschränken. Wir 

sind Ihnen dankbar, wenn Sie  

Besuche mit uns absprechen. Teilen 

Sie uns bitte mit, wenn Sie planen, 

mit Kleinkindern auf Besuch zu 

kommen. Unserer Erfahrung nach 

haben sich mehrere Besuche von 

kürzerer Dauer bewährt. Aufgrund 

unvorhergesehener Ereignisse 

können längere Wartezeiten nicht 

immer verhindert werden. Gerne 

halten wir Sie über die Wartedauer 

auf dem Laufenden. 

 

HYGIENE 
 

Vor dem Betreten der Intensiv-

station desinfizieren Sie sich bitte 

Ihre Hände. Desinfektionsspender 

finden Sie im Eingangsbereich der 

Intensivstation und in den Patienten-

zimmern. Wenn bei Ihrem        

Angehörigen spezielle Hygiene-

massnahmen notwendig sind, 

werden wir Sie gerne instruieren. 

Wenn Sie an einer Erkältung oder 

einer   anderen möglicherweise 

ansteckenden Krankheit leiden, 

sollten Sie nach Möglichkeit von 

einem Besuch auf der Intensiv-

station absehen. Informieren Sie uns 

bitte vorher. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Spital Nidwalden AG 
Ein Unternehmen der LUKS Gruppe 
Intensivstation 
Ennetmooserstrasse 19 
6370 Stans 
Telefon 041 618 12 00 
ips@spital-nidwalden.ch  
www.spital-nidwalden.ch 

GERNE SIND WIR FÜR SIE DA 

http://www.spital-nidwalden.ch

